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Die physikalische Form der Erde, das Geoid, bildet die fundamentale Bezugsfläche zur
Beschreibung und Quantifizierung geophysikalischer Prozesse. Die Geoidbestimmung
ist gleichbedeutend mit der Bestimmung des Schwerefeldes der Erde. Dabei spiegelt
sich jegliche Dynamik unseres Erdkörpers, z.B. das Abschmelzen der polaren Eiss-
childe, in Variationen der Gravitationskraft wider. Darüber hinaus erlaubt das Schw-
erefeld in das Innere eines Körpers zu blicken. Auf diese Weise lassen sich beispiel-
sweise Auskünfte über den Aufbau und das Deformationsverhalten planetarer Körper
gewinnen. Anhand aktueller Ergebnisse gibt der Beitrag einen Einblick in die Ziele
und Methoden der satellitengestützten Schwerefeldforschung.


